
Gemeindeteil Gräfenhausen und Obernhausen 
– Kriegerdenkmal – Beginn: 10:45 Uhr 
 
Programmfolge: 
1. Sängerbund Gräfenhausen 
2. Ansprache des Bürgermeisters 
3. Ansprache Pastor Klaus Schopf 
4. Sängerbund Gräfenhausen 
5. Kranzniederlegung mit Trompetensolo

Zu den diesjährigen Gedenkfeiern, anlässlich des Volkstrauertages, am 

möchte ich die Einwohnerschaft recht herzlich zu den Gefallenendenkmälern in Birkenfeld und Gräfenhausen einladen.  
Der Ablauf ist wie folgt vorgesehen:

Über eine zahlreiche Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

Bürgermeister Martin Steiner

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Birkenfeld Ausgabe 4646 / 23 Fr. 17.11.2023 1,00 €

Einladung zum Volkstrauertag

Sonntag, 19. November 2023

Gemeindeteil Birkenfeld 
– Aussegnungshalle – Beginn: 11:45 Uhr 
 
Programmfolge: 
1. Musikverein Birkenfeld 
2. Ansprache des Bürgermeisters 
3. Chor der Ev.-meth. Kirche 
4. Ansprache Pastor Klaus Schopf 
5. Chor der Ev.-meth. Kirche 
6. Musikverein Birkenfeld 
7. Kranzniederlegung 
8. Musikverein Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Baden-Württemberg ist 
zu erreichen unter:

01 80 1  116 116
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich bit-
te an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kzvbw.de/

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter:�

0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr
■ �Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Christiane Roth, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, Beratung im Büro und 
Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienst-
westlicher-enzkreis.de, http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■ �Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ �Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat eine  
einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., Fr., 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telef. Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr 

■ �Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112

Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr) 
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld 
Aktuell, Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Feuerwehr: Notruf� 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg� 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)� 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	  geschlossen
Donnerstag	  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 u. Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■ �Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Mo., Di., Do., Fr. 10.00 – 12.00, Di. 14.00 – 17.30 Uhr, 
Mi., Do. 14.00 – 16.00 Uhr ... und nach Vereinbarung.
Offene Sprechstunde: Di. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 10.00 – 11.30 Uhr
… einfach ohne Termin vorbeikommen.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts-
konfliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der 
Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Termin-
vergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und In-
formation bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kin-
dergeld, Kinderzuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungs-
verlust und ungesicherten oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; 
sozialrechtlichen Ansprüchen. Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 75172 Pforzheim, 
Tel. 07231/20448-0 (Zentrale), Fax 07231/20448-99 
Herrn Ullmann Tel. 07231/20448-10, Frau Keller  
Tel. 07231/20448-22, keller@wichernhaus-pforzheim.de,  
info@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr  • Mittwoch	8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr  • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Zur Vorsprache bei der Dienststelle wird die Online-Terminverein-
barung empfohlen, um längere Wartezeiten zu vermeiden. 
Weitere Informationen auf www.enzkreis.de.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle Pforzheim

75177 Pforzheim, T 07231 308-0, E-Mail: landratsamt@enzkreis.de 
Landratsamt I (Zähringerallee 3 und Kronprinzenstraße 9)
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Mi., Do. 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr
Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Landratsamt II (Östliche) (Östliche Karl-Friedrich-Straße 58)
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 15:30 Uhr 
Dienstag 8:00 – 12:30 + 13:30 – 18:00 Uhr, Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten für Landratsamt I und Landratsamt II
nach Vereinbarung sowie Dienstag 8:00 – 12:30 und 13:30 – 
18:00, Donnerstag 8:00 – 14:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden Sie 
Beileger von:

• AAB Bilderrahmen
• Deko Shop

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 18.11.2023:  
■ �VitalWelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim,  

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40
Sonntag, 19.11.2023:  
■ �Bären-Apotheke, Keltern-Dietlingen,  

Bahnhofstr. 10, Tel. 0 72 36 / 98 06 26

Apotheken Bereitschaftsdienst

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 28.11.2023
Gräfenhausen
Mittwoch, 29.11.2023

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Donnerstag,	 23.11.2023	  Grüne Papiertonne
Freitag,	 24.11.2023	  Gelbe LVP-Tonne
Freitag,	 01.12.2023	  Blaue Glastonne od. Korb

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag,	 18.11.2023� 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag,	 21.11.2023� 14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch,	 22.11.2023� 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Montag, Mittwoch, Donnerstag 	  8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag 	  8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 	  8.30 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten 
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

In Birkenfeld
17.11	 Margot Danner, Heergasse 17� 75 Jahre
18.11.	 Anneliese Fülöp, Hohwiesenstr. 40/1� 70 Jahre
20.11.	 Sylvia Steffal, Hauptstr. 8� 70 Jahre
21.11.	 Inge Hüllemann, Genossenschaftsstr. 7� 70 Jahre
22.11.	 Ruth Wernet, Dietlinger Str. 138� 90 Jahre
23.11.	 Maryke Fauser, Heergasse 40� 70 Jahre
23.11.	 Sigrid Wessinger, Baumgartenstr. 42/1� 70 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
22.11.	 Paul Wolfinger, Mühlgasse 14� 85 Jahre

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Altersjubilare

www.evimedia.de
Tel. 07231 4556717

Print	 32.- €	 (inkl. Mwst.)

Online	30.- €	 (inkl. Mwst.)

Kombi	 30.- €	 (inkl. Mwst.)

Ausgabe 3232 / 23
Fr. 11.08.2023

1,00 €
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Verschenke 
Einkaufsspaß
mit dem
Birkenfelder 
Gutscheinkärtle

Verschenke Freude!

Lesespaß für 12 Monate
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Amtliche Bekanntmachungen
KEINE KINDERREISEPÄSSE MEHR AB DEM 01.01.2024
Die alten Kinderreisepässe bleiben aber bis zu ihrem Fristablauf gültig.
Der Bundestag hat dafür gestimmt, den Kinderreisepass abzuschaf-
fen. Ab dem 1. Januar 2024 wird für Reisen mit Kindern außerhalb 
der EU ein normaler Reisepass samt Chip benötigt. 
So heißt es in der Begründung des Bundestags: Um für alle deut-
schen Staatsangehörigen unabhängig vom Alter eine einheitliche 
Lösung für Passdokumente zu erzielen, wird das Dokument Kinder-
reisepass abgeschafft. Kinderreisepässe wurden bislang für Minder-
jährige unter zwölf Jahren ausgestellt. 
Da der Kinderreisepass keinen Speicherchip enthält, auf dem unter 
anderem die Fingerabdrücke hinterlegt sind, waren die Kinderreise-
pässe schon seither für Fernreisen – z. Bsp. Amerika oder auch Aust-
ralien – nicht ausreichend.
Für Reisen innerhalb der Europäischen Union genügt weiterhin ein 
Personalausweis, der ab der Geburt des Kindes ausgestellt werden 
kann. 
Welche Einschränkungen gibt es bei normalen Pässen für Kinder?
Der Pass wird bereits dann ungültig, wenn eine Identifizierung nicht 
mehr möglich ist, weil sich z. Bsp. das Kind stark verändert hat und 
kaum noch Ähnlichkeiten zum Passbild erkennbar sind. Das ist vor 
allem bei Babys und Kleinkindern der Fall.
Welche Voraussetzungen gelten für die Beantragung eines Reise-
passes für ein Kind?
Passanträge müssen stets persönlich gestellt werden. Das Kind 
muss also bei der Beantragung mit dabei sein. Für die Beantragung 
braucht es (wie auch schon für den Kinderreisepass): ein biometri-
sches Passfoto, die Geburtsurkunde, sowie die Zustimmung des/der 
Sorgeberechtigten. 

Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses
immer mittwochs (nicht an Feiertagen):
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Dietlinger Str. 75
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr  
Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  und Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 12.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Gemeindebibliothek Birkenfeld
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de

„Bilderbuchkino für Zuhause“
Was ist das? 
Von Mitte bis Ende des Monats gibt es eine Geschichte, die ihr zu-
hause am PC oder Tablet anschauen könnt.
Wie funktioniert das? 
Wenn ihr mitmachen wollt, erhaltet ihr von uns einen Code. Öffnet 
die Internetseite www.onilo.de und klickt einfach auf den orange-
nen Kreis mit der Aufschrift „Schüler- & Verleihcode“. Hier müsst ihr 
nun den Code eingeben und schon kann es losgehen. Der Code ist 
zwei Wochen gültig. Und als Zugabe gibt es noch ein Bastelpaket, 
das ihr in der Bibliothek abholen könnt.

Bilderbuchkino im November
Jetzt im November könnt ihr euch „Theo Tonnentier und die bes-
te Geburtstagstorte der Welt“ anschauen und vorlesen lassen. Das 

passende Bastelmaterial dazu kann bei uns abgeholt werden. Es 
steht während unserer Öffnungszeiten in einer Kiste bereit und bein-
haltet neben der Bastelanleitung und dem Material auch den Code. 
Wer nicht basteln möchte oder es nicht schafft vorbei zu kommen, 
der kann auch einfach in der Bibliothek anrufen oder schickt uns 
eine E-Mail. Ihr erhaltet dann einen Code, dieser ist vom 13.11.23 
bis 26.11.23 gültig.
Probiert es aus – wir freuen uns auf viele Kinder, die mitmachen. 
Über Rückmeldungen, gerne auch mit einem Foto von euren Baste-
leien freuen wir uns besonders!

Bücher am Abend

Am Mittwoch, 29.11. um 19 Uhr stellen wir Ihnen in der Gemein-
debibliothek Birkenfeld lesenswerte Bücher vor, die Sie vielleicht 
als Geschenkideen für Weihnachten nutzen können. Der Abend 
findet in Kooperation mit der Buchhandlung Lettera und Dorothee  
Schumacher statt, aber auch wenn Sie ein tolles Buch empfehlen 
möchten, freuen wir uns sehr. Der Abend ist kostenlos, allerdings 
bitten wir unbedingt um Anmeldung.

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Fortbildung Brandbekämpfung und Menschenrettung 
im Tunnel für Führungskräfte und Atemschutzgeräteträger
In den letzten Wochen nahmen die Führungskräfte und Atemschutz-
geräteträger beider Abteilungen an mehreren Ausbildungsblöcken 
zum Thema Brandeinsatz im Arlingertunnel teil.

Bild links: Hier ein Ausschnitt zu sehen aus dem Theorieblock, in dem 
eine Planspielübung durchgeführt wurde.
Bild rechts: Blick durch die Wärmebildkamer, dabei zu sehen die 
Trupps im Einsatz
Mit Inbetriebnahme des Arlingertunnels unterstützen Kräfte der 
Feuerwehr Birkenfeld die Feuerwehr Pforzheim bei Brandeinsätzen 
im Tunnel.
Jeweils Montagsabends fand auf der Hauptfeuerwache in Pforzheim 
ein Theorieblock statt. Hier wurde insbesondere auf die Bauweise 
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des Tunnels, die Einrichtungen für die Feuerwehr und die spezielle 
Einsatztaktik eingegangen. Abgerundet wurde der Abend jeweils mit 
Planübungen an einem Modell des Arlingertunnels.
Samstags wurden an drei Stationen die Aufgaben und das Vorgehen 
der Trupps Brandbekämpfung, Suchen- und Retten und des Erkun-
dertrupps vermittelt. Anschließend musste das Erlernte bei zwei Ein-
satzübungen umgesetzt werden. Hierbei mussten von den Trupps 
unter Nullsicht der „Tunnel“ erkundet werden, mehrere PKW abge-
sucht und aufgefundene Personen gerettet sowie die Brandbekämp-
fung eines PKW durchgeführt werden. Die Zugführer übernahmen 
bei den Einsatzübungen die Funktion der Abschnittsleiter an den 
Tunnelprotalen.

Landratsamt Enzkreis
Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen am 25. November: 
Fahnenaktion in Neuhausen mit Buchlesung zu Femiziden 
in Deutschland
Anlässlich des internationalen „Tages gegen Gewalt an Frauen“ lädt 
die Gleichstellungsbeauftragte des Enzkreises Kinga Golomb und die 
Gemeinde Neuhausen am Samstag, 25. November, um 14 Uhr zur 
Fahnenaktion in das Rathaus Neuhausen, Pforzheimer Straße 20, ein. 
Nach dem feierlichen Hissen der „frei leben ohne Gewalt“-Fahne 
durch Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner, einem digitalen Gruß-
wort der Bundestagsabgeordneten Stephanie Aeffner und einem 
Impulsvortrag von der Gleichstellungsbeauftragten selbst, liest die 
Autorin Caroline Haentjes aus ihrem Buch „Femizide. Frauenmorde 
in Deutschland“, das sie gemeinsam mit Julia Cruschwitz veröffent-
licht hat.
Für das Buch haben die beiden Frauen mit Fachleuten und Betroffe-
nen gesprochen und wissenschaftliche Studien analysiert. Denn in 
Deutschland wurden vergangenes Jahr 126 Frauen von ihren (Ex-)
Partnern getötet, so die Polizeistatistik. Und jeden zweiten Tag gab 
es einen Tötungsversuch – die Dunkelziffer dürfte noch vielhöher 
liegen. „Ihr Buch zeigt: Femizide sind ein gesamtgesellschaftliches 
Problem, aber es gibt sinnvolle Wege zu einem besseren Schutz von 
Frauen vor männlicher Gewalt – wir müssen sie nur endlich beschrei-
ten“, ist Kinga Golomb überzeugt. 
Nach der Lesung findet eine Frage- und Diskussionsrunde mit der 
Referentin statt. Beim anschließenden Imbiss stehen zudem Exper-
tinnen des Ökumenischen Frauenhaus & Fachstelle häusliche Gewalt 
Pforzheim/Enzkreis, den beiden Beratungsstellen Aspasia des Spot-
light Pforzheim e.V. und Lilith, des Bezirksvereins für soziale Rechts-
pflege sowie von der „Terre des femmes“-Städtegruppe Pforzheim-
Enzkreis für Gespräche zur Verfügung. 
Die Fahnenaktion selbst geht zurück auf den Verein „Terre des 
femmes“, der es sich seit über 40 Jahren im wahrsten Sinne des Wor-
tes „auf die Fahne geschrieben“ hat, sich für ein freies Leben ohne 
Gewalt einzusetzen.
Wer an der Veranstaltung im Rathaus Neuhausen teilnehmen möchte, 
kann sich noch bis zum 15. November online unter https://eveeno.
com/fahnenaktion2023 anmelden. � (enz)

Kelternwein holt den Gebietsehrenpreis  
des Badischen Weinbauverbands
Ein geradezu sensationeller Erfolg ist am Donnerstag vergangener 
Woche Melanie Frank und Alexander Deeg gelungen: Der Keltern-
wein GmbH & Co. KG wurde auf der Insel Mainau feierlich der „Ge-
bietsehrenpreis des Badischen Weinbauverbands für den Bereich 
Kraichgau“ verliehen, der für ein Anbaugebiet höchste offizielle Preis 
im Land. „Wir sind sehr aufgeregt“, freut sich Melanie Frank, „dieser 
Preis ist zuvor noch nie in den Enzkreis gegangen.“ Um für ihn in-
frage zu kommen, muss ein Weingut innerhalb eines Jahres mehre-
re mit Silber oder Gold prämierte Weine präsentieren. Kelternwein 
konnte im vergangenen Jahr gleich zwölf herausragende Weine aus 
den Jahrgängen 2020 bis 2022 vorweisen, von denen die zehn bes-
ten gewertet wurden. Das Ergebnis kann sich sehen lassen und zeigt 
dazu deutlich, die überragende Qualität aus dem Weinort Keltern.
Landrat Bastian Rosenau findet, dass man dem Enzkreis kein schö-
neres Geburtstagsgeschenk hätte machen können und schickt „im 
Namen des Enzkreises, aber auch von mir persönlich herzliche Gra-

tulation und große Anerkennung für diese Meisterleistung!“ Er ist 
nach eigenem Bekenntnis selbst ein Fan der heimischen Weine und 
weiß, dass „hochwertige und gute Weine mit viel Geduld, Sorgfalt 
und auf der Basis eines reichen Erfahrungsschatzes mühevoll ‚er-
arbeitet‘ sind“.

Melanie Frank und Alexander Deeg haben für Kelternwein den Ge-
bietsehrenpreis des Badischen Weinbauverbands für den Bereich 
Kraichgau erstmalig in den Enzkreis geholt
� (Foto: Badischer Weinbauverband e.V.)
In vielerlei Hinsicht ist der Gebietsehrenpreises nicht durch eine Ein-
zelleistung errungen, sondern ist das Ergebnis von jahrelanger hin-
gebungsvoller Arbeit, der fortwährenden Freude am Weinbau und 
zuweilen auch harter Rückschläge. Und vor allem ist es die Leistung 
von Vielen, wie die beiden Gesellschafter von Kelternwein betonen. 
Weinrechtlich ist das Unternehmen eine Erzeugergemeinschaft, der 
mehr als 30 Winzer angehören. „Ohne unsere Winzer hätten wir den 
Preis nicht bekommen können, denn sie sind wie wir mit Herzblut 
dabei und haben Freude daran, gute Trauben zu bringen“, erzählt 
Alexander Deeg, der neben seinem Hauptberuf als Uhrmacher und 
der Arbeit bei Kelternwein außerdem selbst Hobbywinzer ist. Die an-
gelieferten Mengen sind sehr unterschiedlich. „Das bewegt sich zu-
meist irgendwo zwischen 100 Kilogramm und mehreren Tonnen“, so 
Melanie Frank, „aber in schlechten Jahren ist es auch schon vorge-
kommen, dass ein Hobbywinzer nur zwei Eimervoll bringen konnte.“
Der Ausbau erfolgt schon seit den Anfängen des kleinen, feinen Kel-
terner Unternehmens vor fast zwei Jahrzehnten beim renommierten 
Kellermeister Marcus Müller in Leimen, der dem errungenen Erfolg 
einen weiteren wichtigen Puzzlestein hinzufügt. Und doch kann er 
nur veredeln, denn für einen hervorragenden Wein braucht der 
Kellermeister die Grundlage hervorragender Trauben. Kelternwein 
hat sich auf die Fahnen geschrieben, die Weinbaukultur in seinem 
Heimatort zu erhalten. Melanie Frank und Alexander Deeg wissen, 
dass dies nur funktioniert, wenn die Winzer nicht müde werden, ihre 
Wingerte zu pflegen und im besten Fall Brachfelder in den Weinber-
gen wieder mit neuen Reben zu bestocken. Selbst bei den kleinen 
Weinbauern ist dies ein sehr zeitraubendes Hobby, das gerade bei 
ihnen zudem höchstens kostendeckend ist. Kelternwein unterstützt 
sie nicht zuletzt auch durch die Zahlung eines anständigen Trauben-
gelds, außerdem durch ganz handfeste Leistungen wie die jährliche 
Rebbegehung mit Marcus Müller oder auch den Fahrplan für den 
Vollernter, nachdem der Kellermeister die Termine für die Lese be-
stimmt hat.
Aus dem Rathaus gratuliert für die ganze Gemeindeverwaltung Bür-
germeister Steffen Bochinger in seinem Anruf: „Wir freuen uns sehr 
für Kelternwein und die Erzeuger. Der Preis zeichnet zugleich ein ge-
meinschaftliches, sehr erfolgreiches Projekt aus und fällt zurück auf 
jeden einzelnen Winzer, der sich daran beteiligt. Sie haben besten 
Grund, stolz auf diese Leistung zu sein.“
Nicht immer war der Weg geschmeidig; insbesondere die vollstän-
dige Vorfinanzierung der gesamten Produktion machte die Anfangs-
jahre oft steinig, aber die Leidenschaft der beiden Gesellschafter 
Deeg und Frank hat kein bisschen nachgelassen. „Wir arbeiten bis 
heute für die Sache und freuen uns, wenn Keltern als Weinbauge-
meinde wahrgenommen wird“, so Melanie Frank. Das geschieht 
ihrer Ansicht nach noch viel zu wenig: „Dabei haben wir Alleinstel-
lungsmerkmale: Der Schwarzriesling zum Beispiel ist eine typisch 
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württembergische Traube und wird nahezu nicht in Baden angebaut. 
Auf unserem Keulebuckel aber gedeiht sie prächtig und kann zu ei-
nem großen Wein ausgebaut werden.“
Einen Wermutstropfen gibt es: Weil die prämierten Flaggschiffe von 
Kelternwein so gut sind und die Produktion eher klein ist, sind einige 
der guten Tropfen bereits ausverkauft. Aber „nach der Prämierung 
ist vor der Prämierung“, schmunzelt Deeg und versichert: „Wir ha-
ben auch andere herausragende Weine im Regal, die beste Aussich-
ten auf einen Preis haben.“� (Kelternwein/Susanne Herweg)

Am Freitag, 24. November, in Gräfenhausen: 
Letzter Keltermarkt in diesem Jahr  
mit vorweihnachtlichem Flair
Wenn sich zum letzten Mal in diesem Jahr am Freitag, 24. Novem-
ber, von 15 bis 19 Uhr die Tore der Kelter in Gräfenhausen (Schul-
straße Ecke Kelterstraße) öffnen, steht der 
beliebte Markt ganz im Zeichen der nahen-
den Adventszeit. Denn neben saisonalem 
Obst und den leckeren Produkten regionaler 
Erzeuger werden auch Adventskränze zum 
Kauf angeboten. Außerdem locken die Kelter-
freunde mit der Verkostung ihres frisch abge-
füllten Rotweins und für vorweihnachtliche 
Stimmung sorgen auch der Duft von Glühwein und Met. 
Für weitere Informationen steht Angela Gewiese vom Landratsamt 
Enzkreis per E-Mail an angela.gewiese@enzkreis.de oder telefonisch 
unter 07231 308-9486 gerne zur Verfügung.� (enz) 

� (Foto: AdobeStock)

Lebenshilfe Pforzheim-Enzkreis e. V.
Bei dem Erwachsenenbildungsprojekt „Nachhaltig leben“ haben 5 
Teilnehmer des Förder- und Betreuungsbereiches der Lebenshilfe in 
Birkenfeld am 13.10.2023 den 
Biolandhof Reiser in Strauben-
hardt besucht. Dort bekamen die 
Teilnehmer verschiedene Eindrü-
cke, wie die Tiere leben und was 
Sie fressen, wie Eier in den Ver-
kauf gelangen und was es alles 
für regionale und saisonale Pro-
dukte zum Kaufen gibt. 
Sehr viel Spaß hatten die Teilneh-
mer beim Füttern der Tiere mit 
Eier, Kartoffeln und Getreidekör-
ner.

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten
Mittwoch, 22. November 2023, 19.30 Uhr, ev. Kirche Birkenfeld:

Quelle: Ökumenische Friedens-
Dekade www.friedensdekade.de

Ökumenisches Friedensgebet an Buss- und Bettag
Traditionell feiern wir am Buss- und Bettag unser 
Ökumenisches Friedensgebet. Die Ökumenische Frie-
densdekade endet 

an diesem Tag. Sie steht 2023 
unter dem Thema „sicher nicht 
– oder?“. Der Schluss des Briefes 
an die Thessalonicher lautet: „… 
darum macht euch gegenseitig 
Mut und baut einander auf …“. 
Gerade in Zeiten, in denen uns 
Nachrichten von Krieg und Ge-
walt immer wieder erschüttern, 
möchten wir ein Zeichen setzen, 
um Frieden bitten und deutlich 
machen – wir nehmen Not und 
Verzweiflung in den Kriegs- und 
Krisengebieten weltweit wahr 
und setzten uns für den Frieden 
ein.
Wer mag, kann gerne eine Kerze 
zum Gottesdienst mitbringen.
Herzliche Einladung
Ökumene-Ausschuss der Evangelischen, Evangelisch-Methodistischen 
und Katholischen Kirchengemeinde Birkenfeld

Pfarrbüro (Fr. Eisele) – Schwabstr. 36,	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Montag: 	 13 – 16 Uhr & Freitag 10 – 12 Uhr (nur tel. Kontakt)
Mittwoch & Donnerstag: 	10 – 13 Uhr (auch persönlicher Kontakt)
Kirchenpflege (Hr. Oelschläger) – Kirchweg 1, 0 72 31 / 13 39 - 130

Evangelische Kirchengemeinde
Birkenfeld   www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage.
Freitag, 17. November
16.30 Uhr	 Grundschul-Jungschar im Martin-Luther-Gemeindehaus
	 (Kirchweg 1) 
	 Heute – DRACHE ERWACHE
18.00 Uhr	 Bubenjungschar ab Klasse 5 im Martin-Luther-Gemeindehaus 
	 (Kirchweg 1)
Sonntag, 19. November
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche, 
	 Pfr. Wannenwetsch
Montag, 20. November
14.00 Uhr	 Legen des Gemeindebriefes im Martin-Luther-Gemeindehaus
	 siehe redaktioneller Teil
19.30 Uhr	 Probe Ök. Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
Mittwoch, 22. November
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet in der Evangelischen Kirche
	 siehe redaktioneller Teil „Ökumene Birkenfeld“
Donnerstag, 23. November
 9.15 Uhr	 Krabbelgruppe im Martin-Luther-Gemeindehaus
Freitag, 24. November
10.00 Uhr	 Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
	 siehe redaktioneller Teil
16.30 Uhr	 Grundschul-Jungschar im Martin-Luther-Gemeindehaus
	 (Kirchweg 1) 
	 Heute – DER GROSSE PREIS
18.00 Uhr	 Bubenjungschar ab Klasse 5 im Martin-Luther-Gemeindehaus 
	 (Kirchweg 1)
Sonntag, 26. November
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit dem 
	 Ökumenischen Kirchenchor in der Evangelischen Kirche,
	 Pfr. Dengler

Öffnen wir unsere Sinne für die Natur,
lauschen wir der Sprache unserer Seele.




